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Über den Rat für Nachhaltige Entwicklung

◼ 2001 erstmals berufenes Beratungsgremium der 

Bundesregierung.

◼ BundeskanzlerIn beruft jeweils für drei Jahre 15    

Mitglieder aus Zivilgesellschaft, Politik, Wissenschaft        

und Privatwirtschaft.

Drei Hauptaufgaben

• Berät die Bundesregierung in Nachhaltigkeitsfragen.

• Fördert den gesellschaftlichen Dialog zur Nachhaltigkeit.

• Benennt konkrete Aktionsfelder und fördert 

Nachhaltigkeitsprojekte.
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Das gemeinsame Klimaneutralitätsprojekt von 
Leopoldina und RNE 
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• Interdisziplinärer Ansatz: Wie kann
Klimaneutralität erreicht warden?  

• Alle 15 Mitglieder des RNE

• 15 von der Leopoldina nominierte
Wissenschaftler*innen vieler 
Fachrichtungen

• Acht Monate intensiver Beratungen



Empfehlung an die nächste Bundesregierung –
14 Hebel für mehr Klimaschutz
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◼ Übergabe an die Bundeskanzlerin und 

Parteien bei der Jahreskonferenz des RNE

◼ Ziel des Projekts: Umsetzungsimpulse für 

die neue Bundesregierung

◼ 14 Kernbotschaften und Handlungsfelder als 

Hebel Richtung Klimaneutralität 



Dringlichkeit der Klimakrise als zentrale Motivation
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▪ „Das Handeln der Menschheit destabilisiert das Erdsystem und bedroht die 

Existenz der heutigen und der kommenden Generationen sowie die Vielfalt des 

Lebens. […] Der Faktor Zeit ist in der Transformation das knappste Gut.“ 

▪ Fundamentales Umsteuern notwendig: Überschreiten der Pariser Temperaturziele 

würde beispiellose Kosten für Gesellschaft, Natur und Wirtschaft  verursachen. 

▪ Auswirkungen auf nahezu alle 17 UN-Nachhaltigkeitsziele und notwendiger Beitrag 

zur Lösung interdependenter Krisen. 

▪ Systemisches Handeln, politik- und sektorübergreifend, ist zwingend notwendig. 

▪ Herausforderung für neue Bundesregierung: Emissionen deutlich reduzieren, 

Anpassung weltweit unterstützen und Weichen für die nachhaltige 

Transformation in allen Bereichen umlegen.



Die 14 Kernbotschaften des Positionspapiers 
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Starke Allianzen und 
globale Klimapartnerschaften vorantreiben
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Die 14 Kernbotschaften des Positionspapiers 

8

Den European Green Deal und das neue Klimaziel in den 
gesamten Rechtsrahmen einweben
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Die 14 Kernbotschaften des Positionspapiers 
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So viel Markt wie möglich zulassen, 
so viel Regulierung wie nötig einsetzen

3

Restrukturierung und Umbau des Energiesystems forcieren

6

Transformation in allen Sektoren vorantreiben und deutlich
beschleunigen
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Die 14 Kernbotschaften des Positionspapiers 
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Akzeptanz schaffen und das Engagement von Bürger*innen
sowie Kommunen für Klimaneutralität fördern

4

Strukturwandel sozial ausgewogen gestalten
und globale “Just Transition” stärken

5

Investitionspfade zur Realisierung
des Pariser Übereinkommens definieren
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Die 14 Kernbotschaften des Positionspapiers 
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Wettbewerbsfähigkeit der Industrie in klimafreundlichen
Innovationsmärkten stärken

10

Übergang zu einer klimafreundlichen
Circular Economy einleiten

11

Vorausschauende Investitionen in Infrastruktur der Zukunft 
deutlich beschleunigen
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Die 14 Kernbotschaften des Positionspapiers 

12

Bildung, Forschung und Entwicklung
richtig positionieren

13

Innovative Finanzierungslösungen für eine transformative 
Klimastrategie umsetzen
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Bestandsaufnahme: Die deutschen Klimaziele
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Agora Szenarien – Maßnahmen 
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Bestandsaufnahme: Strommix
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Perspektive Strommix
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Anteil erneuerbarer Energien in anderen Sektoren 
ist deutlich geringer
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Bestandsaufnahme: Primärenergieverbrauch
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Perspektive Primärenergieverbrauch
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Bestandsaufnahme: Ausbau erneuerbare Energien
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Vertiefung: Abhängigkeit von fossilen 
Energieimporten
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Erdgas ist vor allem in den Bereichen Haushalte 
und Industrie (Wärme) relevant 
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Kurzfristige Alternativen zu russischem Erdgas
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Kurzfristige Alternativen zu russischem Erdgas

28/03/2022 24



Mittelfristig: Unabhängigkeit von russischem Gas
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Persönliches Fazit

◼ Vielversprechende Ziele und Maßnahmen im Koalitionsvertrag angekündigt (insb. im 

Bereich Energiewende, internationale Kooperation), aber Umsetzungsdynamik in 

vielen Bereichen noch zu langsam, z.B. Verkehr und Gebäude. 

◼ Viele der maßgeblichen Entscheidungen für die deutsche Klimapolitik werden in den 

nächsten Monaten auf europäischer Ebene getroffen, das internationale Fenster für 

ambitionierte Klimapolitik hängt von Wahlen (USA) und Richtungsentscheidungen 

(China) anderer großer Emittenten ab.   

◼ Der russische Angriffskrieg wirkt wie ein Brandbeschleuniger, der Ausgang ist unklar. 

Die „Brücke Erdgas“ könnte deutlich kürzer sein als prognostiziert.  

◼ Die Komplexität multipler Krisen muss im Auge behalten werden. Entscheidungen, 

die kurzfristig nützen, dürfen nicht mittelfristige Bestrebungen, etwa hinsichtlich der 

Klima- und Biodiversitätspolitik, unterlaufen. 
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Vielen Dank für die 
Aufmerksamkeit!

Alexander Reitzenstein

Wissenschaftlicher Referent, Klimaneutralität



Das Positionspapier
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Abrufbar unter:
www.nachhaltigkeitsrat.de

http://www.nachhaltigkeitsrat.de/


Backup: Stromkosten
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Backup: Gaskosten
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